
Von den Großeltern gekauft, von 
den Eltern ausgebaut, vom Bruder 
spezialisiert: Jetzt ist mit Wolf-
gang Krenn das nächste Familien-
mitglied in dritter Generation am 
Ruder vom „Karpfenwirt“ in St. 
Martin im Sulmtal. Bisher regierte 
er als leidenschaftlicher Koch, der 
nebenbei bis zu 18 Tonnen Fisch 
pro Jahr züchtet und verarbeitet. 
„Mein Bruder hat mir Ende des 
Sommers seine Entscheidung 
mitgeteilt, dass er einen anderen 
Weg einschlagen wird. Und ich 
musste die Entscheidung treffen, 
ob ich die Verantwortung für den 
ganzen Betrieb neben der Küche 
und meiner Landwirtschaft stem-
men will“, so Wolfgang Krenn. 
Er ist überzeugt: „Wir sind ein 
gut eingespieltes Team: Da wer-
den wir auch diese Veränderung 
meistern.“ Somit führt Wolfgang 
Krenn jetzt das gesamte Gasthaus. 
„Es war eine feine Zeit, als wir die 
Verantwortung geteilt haben. 
Aber auch ohne meinen Bruder ist 
es mir wichtig, unsere Familient-
radition weiterzuführen.“
 
Gleich voten
Jetzt ist Wolfgang Krenn für den 
„Follow me Award“ der Wirt-
schaftskammer Steiermark nomi-
niert. Ab sofort kann man für den 
Wirt aus dem Sulmtal voten und 
dabei drei Tage im Thermenhotel 
Stoiser gewinnen.
Die Wahl zum „Follow me Award“ 
ist mehr als ein online Klick: „Mit 
Ihrer Stimme unterstützen Sie 
den Betriebsnachfolger, der für 
ein regionales Wirtschaftssystem 
aus Kunden, Mitarbeitern und 
mutiger Innovation steht“, lädt 
Michael Klein, Leiter der Wirt-
schaftskammer Regionalstelle 
Deutschlandsberg, zum Mitma-
chen ein.

Wolfgang Krenn führt jetzt den 
„Karpfenwirt“. WKO Steiermark

Für Wolfgang Krenn 
voten und gewinnen

Voten auf: https://followme.
nachfolgen.at/


